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„In meiner gesamten  
Schullaufbahn...  

...wurde mir eigentlich ständig 
vermittelt, dass mein Körper ein-
fach gar nichts kann - und dass er 

auch nichts  lernen wird.“ 

(weiblich, 26) 

  Forschungskontext 

Welche Körperbilder vermitteln Sportlehrkräfte  
im Unterrichtsfach Bewegung und Sport? 

Forschungsfrage 
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 N = 30 Lehrkräfte BuS Sekundarstufe I & II 

 Diskursive Interviews (5) 

 Multimodale digitale Poster: Text + Bild + Video  (1, 2) 

 

 Intersektionale Analyse sozialer Ungleichheit (6) 

 Textmaterial: Analyse expliziter Deutungsstrukturen 

 Bildmaterial: Analyse latenter Deutungsstrukturen  

Methodik 

 Körper und Leiblichkeit im Fokus des Unterrichtsgegenstandes Bewegung und Sport 

 Körperdiskurse und Normvorstellungen beeinflussen unterrichtliches Handeln (3) 

 Einfluss auf körperliches Selbstverständnis der SchülerInnen vielfach belegt (1) 

 Bisherige Perspektive: selektierte Diskurse  

(Inklusion, Gender, Ethnizität/Migration, etc.) 

 Vernachlässigung der Intersektionalität (Gleichzeitigkeit, Verwobenheit) von  

Identitätskategorien (4) 
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